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                               Angedacht 

 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
in neues Kapitel beginnt, eine frische 
Seite im Buch des Lebens. Ein neues 
Jahr, ein neuer Anfang beginnt. Ein 
Neuanfang bietet uns die Möglich-
keit, innezuhalten und auf das Ver-
gangene zurückzuschauen. Gleichzei-
tig lädt er uns ein, mit Mut und 
Offenheit nach vorn zu blicken und 
das Unbekannte zu erkunden. 

Die Bibel erzählt von vielen Men-
schen, die den Mut hatten, einen 
Neuanfang zu wagen. So verließ Ab-
raham sein vertrautes Zuhause und 
brach auf in eine ungewisse Zukunft, 
im festen Vertrauen darauf, dass 
Gott ihn begleiten würde. Diese Ge-
schichte zeigt uns, dass Neuanfänge 
oft Herausforderungen mit sich brin-
gen, aber auch eine Quelle großen 
Segens sein können. 

Ein neues Jahr, ein neuer Anfang be-
ginnt– für Sie und für mich. In die-
sem Sinne möchte ich mich Ihnen 
heute mit Freude vorstellen:  

Mein Name ist Levke Bredthauer 
und bin seit Anfang Februar als Pas-
torin im Norden Neustadts unter-
wegs. Zu mir gehört noch meine klei-
nen Familie. Mein Mann und unser 
zweieinhalbjähriger Sohn werden 

mich auf diesem neuen Lebensab-
schnitt begleiten. Für uns ist es dabei 
ein Heimspiel: Mein Vikariat habe ich 
in Garbsen Havelse und Marienwer-
der absolviert. Nun zieht es uns in 
den Norden von Neustadt. Ich freue 
mich sehr auf die gemeinsame Zeit 
und auf all die neuen Begegnungen, 
die vor uns liegen! 

Möge das nächste Jahr für uns alle 
eine Gelegenheit sein, einander ken-
nenzulernen, uns gegenseitig zu stär-
ken und mit Gottvertrauen gemein-
sam zu wachsen.  

  

 

Levke 

Bredthauer 

 

Ein Neuanfang voller Möglichkeiten 

Levke Bredthauer ist die neue Pas-
torin im Gemeindeverband Neu-
stadt-Nord. Am 16. März wird sie in 
der Judas und Simon Kirche in Bas-
se ordiniert. 



4 

Damit ruft die Ev. Landeskirche 

Hannover zu einer Unterstützung 

der Initiative „Kirche für Demo-

kratie gegen Rechtsextremis-

mus“ (IKDR) auf und wirbt um 

neue Mitglieder. 

Der Kirchenvorstand der St Osdag 

Gemeinde unterstützt diese Initia-

tive. Als äußeres Zeichen hängt 

seit Dezember 2024 ein Transpa-

rent an der Außenwand des Ge-

meindehauses mit der Aufschrift 

„Unser Kreuz hat keine Haken“. 

Die Aktion "Unser Kreuz hat keine 

Haken" ist eine Kampagne der 

Evangelischen Kirche, die sich ge-

gen Rechtsextremismus, Rassis-

mus und menschenfeindliche Ide-

ologien richtet. Die Aktion wurde 

ursprünglich von der Evangeli-

schen Jugend in Bayern ins Leben 

gerufen und hat seitdem bundes-

weite Aufmerksamkeit erlangt. 

Ziele der Kampagne: 

Klares Bekenntnis gegen Rechts: 

Das christliche Kreuz steht für 

Nächstenliebe, Toleranz und 

Menschenwürde und wird durch 

die Kampagne symbolisch gegen 

jede Form von Hass und Ausgren-

zung verteidigt. 

Bildung und Aufklärung: Work-
shops, Veranstaltungen und Infor-
mationsmaterialien sollen Men-
schen sensibilisieren und aktiv 
gegen rechte Ideologien stärken. 
 

Zivilgesellschaftliches Engage-
ment: Gemeinden, Jugendgrup-
pen und    Einzelpersonen werden 
ermutigt, öffentlich Stellung zu 
beziehen und sich für eine gerech-
te Welt einzusetzen. 
 
Das Kreuz als Zeichen der Hoff-
nung 
Das Kreuz, das wir in unseren Kir-

chen, an unseren Halsketten oder 

als Zeichen des Segens verwen-

den, ist das zentrale Symbol unse-

res Glaubens. Es steht für die Lie-

be Gottes, für Vergebung und 

    Unser Kreuz hat keine Haken 
 
„Wir müssen mal nach dem/n Rechten sehen“! 
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Versöhnung. Das Kreuz erinnert 

uns daran, dass Gott jeden Men-

schen ohne Ausnahme liebt – un-

abhängig von Herkunft, Hautfar-

be, Religion oder sozialem Status. 

Doch genau dieses Symbol wird 

immer wieder missbraucht. 

Rechtsextreme Gruppen und Ide-

ologien versuchen, das Kreuz für 

ihre menschenfeindlichen Zwecke 

zu vereinnahmen. Sie stellen sich 

unter dem Deckmantel der 

„christlichen Werte“ gegen Frem-

de, Andersdenkende und Minder-

heiten. Dem müssen wir klar und 

entschieden entgegentreten. Un-

ser Kreuz hat keine Haken – es 

steht für Leben, nicht für Hass. 

Unsere Verantwortung heute-

Heute erleben wir, wie Rassis-

mus, Antisemitismus und Hassre-

den in unserer Gesellschaft zu-

nehmen. Auch heute wird ver-

sucht, Grenzen zwischen Men-

schen zu ziehen, wo es im christ-

lichen Glauben keine geben darf. 

Deshalb ist es unsere Aufgabe, 

klar Position zu beziehen. 

Schweigen ist keine Option. Un-

ser Glaube fordert uns auf, 

Nächstenliebe aktiv zu leben, für 

die Würde jedes Menschen einzu-

treten und denen die Stimme zu 

geben, die keine haben. 

Was können wir tun? 

Zeichen setzen: Lassen Sie uns 

weiterhin in unserer Gemeinde 

sichtbar machen, dass wir für ei-

ne offene und gerechte Gesell-

schaft stehen. 

Bildung fördern: Nehmen wir an 

Veranstaltungen teil, bzw. organi-

sieren wir  Veranstaltungen die 

über Rechtsextremismus und 

Ausgrenzung in-

formieren. 

Engagieren wir uns: Unterstüt-
zen wir Projekte, die sich für In-
tegration, Toleranz und soziale 
Gerechtigkeit einsetzen.  
Glaube bedeutet Verantwor-
tung. Das Kreuz ist kein Dekorati-
onsstück, es ist ein lebendiges 
Zeichen unserer Überzeugungen. 
Lassen Sie uns zeigen, dass unser 
Kreuz keine Haken hat, sondern 
eine Botschaft der Liebe, der 
Hoffnung und der Gerechtigkeit 
ist. 

 

Interview 

Bodo  

Messerschmidt 
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Vor 80 Jahren wurde Dietrich 

Bonhoeffer hingerichtet. Bonho-

effer war 1943 wegen seiner Be-

teiligung am Widerstand gegen 

das NS-Regime und der Verbin-

dung zu den Attentätern des 20. 

Juli 1944 verhaftet worden.  

Zu den bekanntesten Werken von 

Dietrich Bonhoeffer gehörte das 

Gedicht „Von guten Mächten 

wunderbar geborgen“. Es wurde 

im Dezember 1944 geschrieben, 

während Bonhoeffer im Gestapo-

Gefängnis in Berlin-Tegel in-

haftiert war. Er verfasste es als 

Trost- und Abschiedsgruß an sei-

ne Familie, wenige Monate vor 

seiner Hinrichtung am 9.April 

1945 in KZ Flossenburg. 

Bonhoeffers Widerstand in der 

NS-Zeit 

In der Zeit des Nationalsozialis-

mus versuchten die Machthaber, 

die Kirche für ihre ideologischen 

Ziele zu missbrauchen. Mit der 

"Deutschen Christen"-Bewegung 

wurde eine NS-konforme Kirche 

geschaffen, die christliche Symbo-

le mit nationalsozialistischem Ge-

dankengut vermischte. Dazu ge-

hörte auch der Missbrauch des 

christlichen Kreuzes, das in eini-

gen Kirchen mit dem Hakenkreuz 

kombiniert wurde – ein erschre-

ckendes Symbol für die Verein-

nahmung des Glaubens durch die 

NS-Ideologie. Bonhoeffer stellte 

sich dieser Entwicklung entschlos-

sen entgegen. Er war Mitbegrün-

der der Bekennenden Kirche, die 

sich gegen die Gleichschaltung 

der Kirche wehrte und die Unver-

einbarkeit von nationalsozialisti-

scher Ideologie und christlicher 

Ethik betonte. Für ihn war klar: 

Gottes Wort lässt sich nicht an 

politische Machtinteressen bin-

den. 

 

 

    Dietrich Bonhoeffer 

 evangelischer Theologe und Widerstandskämpfer 
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Besonderer Gottesdienst 

 Am 13. April 2025 findet um 17:00 Uhr in der Basilika St. Osdag ein 

Gedenkgottesdienst statt zum 80. Todestag von Dietrich Bonhoeffer 

statt. Regionalbischöfin Dr. Petra Bahr wird in diesem Gottesdienst, 

der von einem Team um Bodo Messerschmidt vorbereitet wird, pre-

digen.   

Warum Bonhoeffer heute wich-

tig ist 

Bonhoeffers Einsatz für Gerech-

tigkeit, Nächstenliebe und die 

Würde jedes Menschen macht 

ihn zu einer Leitfigur für die 

christliche Verantwortung in 

schwierigen Zeiten. Seine Über-

zeugung, dass Schweigen vor Un-

recht Mitschuld bedeutet, spie-

gelt sich in seinem berühmten 

Zitat wider: 

„Schweigen im Angesicht des 

Bösen ist selbst böse: 

Gott wird uns nicht unschuldig 

finden. Nicht zusprechen ist 

sprechen. Nicht zu handeln ist 

handeln.“ 

Genau diese Haltung fordert die 

Aktion "Unser Kreuz hat keine 

Haken" auch heute ein: Nicht 

wegsehen, nicht schweigen, 

wenn Menschen diskriminiert, 

ausgegrenzt oder verfolgt wer-

den – sei es ausrassistischen, po-

litischen oder anderen men-

schenverachtenden Gründen. 

Bonhoeffers entschiedener Wi-

derstand gegen ein unmenschli-

ches Regime zeigt uns, dass der 

christliche Glaube aktive Verant-

wortung bedeutet. Glauben 

heißt handeln – damals wie heu-

te.                  

Bodo  

Messerschmidt 
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 Interview 

In dieser Rubrik stellt DER OSDAG 
Menschen vor, die in der Gemeinde 
arbeiten. Diesmal Maren Pauselius-
Gallon aus Lutter. 

Wer bist 
Du? 

Ich heiße 
Maren Pau-
selius-
Gallon bin 
1952 in Kiel 
geboren, 
aufgewach-
sen in 
Preetz und 
dort zur 
Schule ge-

gangen. In Berlin und Göttingen habe 
ich Lehramt und Theologie studiert 
und nach einem Auslandsaufenthalt 
in Südamerika mein Referendariat in 
Osnabrück angetreten. Von dort ha-
be ich mich auf eine Stelle in Garbsen 
an der IGS beworben und im Jahr 
1990 zur KGS in Neustadt gewech-
selt. Seit 1990 wohne ich in Lutter, 
anfangs mit meinen zwei Söhnen in 
eine ehemaligen Bauernhof. Inzwi-
schen lebt hier eine Hausgemein-
schaft mit 4 weiteren Parteien (3 Ge-
nerationen unter einem Dach). 

SOB  Was machst Du in der Gemein-
de? 

Seit 2017 bin ich im Kirchenvorstand 
der St. Osdag Kirche, sowie seit die-
ser Zeit auch im Kapellenvorstand 
Lutter. Ich unterstütze das Projekt 
Zukunftswerkstatt der St. Osdag Kir-
che und organisiere dort auch Füh-
rungen für Schüler. In der Kapelle 
Lutter bin ich Teil eines aktiven Krei-
ses von Ehrenamtlichen, die sich um 
die notwendigen Arbeiten an der 
Kapelle  und auf dem Friedhof (z. B. 
Erneuerung von Bepflanzung) küm-
mern. Hier werden weitere hilfreiche 
Hände gerne gesehen. Ich helfe auch 
bei der Organisation für den Platt-
deutschen Gottesdienst im Schützen-
haus in Lutter. Mein Wunsch wäre es 
auch, wenn sich für die Kapelle in 
Lutter Musiker finden, die den 
Gottesdienst begleiten, oder aber 
kleine Konzerte dort anbieten wür-
den. 

SOB – in der Freizeit, wo findet man 
Dich 

Ich mag Gartenarbeit und bin oft mit 
der Organisation von Renovierungen 
am Haus veschäftigt. Außerdem liebe 
ich das Fahrrad fahren und Fernrad-
touren. In 2018 ging die Tour von 
hier nach Venedig (7 Wochen lang) 

Was gefällt Dir (nicht) in Lutter 
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Die Kirchengemeinde Mandelsloh hat folgende Grünflächen zu ver-

pachten:  

 

Flurstück: 109/5 + 109/4 

Flur: 2 

Gemarkung: Mandelsloh 

Lage: Rossen (beide Flurstücke) 

Größe: 109/5 = 0,1046 ha;  

                 109/4=0,1911 ha 

Nutzungsart: Grünland (beide Flächen) 

Laufzeit des Vertrages: bis 30.09.2029 

Pachtpreis/ha:160,00€/ha (beide Flächen) 

Jahrespachtzins: 109/5 = 16,74 €/Jahr;  

                                       109/4 = 30,58 €/Jahr  

Bei Interesse melden Sie sich gerne im Pfarrbüro unter der Telefonnummer 05072 

334 oder per Mail unter kg.mandelsloh@evlka.de  

                          Der Kirchenvorstand 

Grünflächen zu verpachten 

Gut ist die Vernetzung innerhalb 
des Dorfes und die Hilfsbereitschaft 
hier. 

 

Schlecht finde ich in Neustadt die 
fehlenden Radwege, mein Tipp: 
Fahrt trotzdem mehr Fahrrad. 

Ich wünsche mir, dass es mehr Dia-

log zwischen Jung und Alt gibt. Ge-
schichte und Traditionen sind mir 
wichtig.Das Altbewährte sollte fort-
entwichelt werden zur Gestaltung 
einer besseren Zukunft.  

 

Vielen Dank und alles Gute. 
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                         Gruppen & Kreise 
Flötenchor Freitags, Anfänger 17:00 Uhr, alle: 18:00 Uhr 

Leitung: Tanja Helberg (05072 7478) 

Geburtstagscafé Vier Treffen im Jahr, Mittwoch nachmittags. 

Infos im Pfarrbüro (05072 334) 

Familienkirche Infos bei Martin Gerlach (05072 1460) 

und Silvia Engelke (05072 78253) 

Nadel & Faden 14-tägig donnerstags 18:30 

Infos bei Silvia Engelke (05072 78253) 

und im Pfarrbüro (05072 334) 

Delighted Voices Dienstags 19:00 Uhr  

in den geraden Monaten in Mandelsloh, St. Osdag-Straße 21 

in den ungeraden Monaten in Helstorf, Brückenstraße 13  

Leitung Jürgen Homann (0162 5486460 ) 

Posaunenchor Montags 19:30 Uhr 

Leitung: Jan Stünkel (0178 5484310) 

Teenkreis am 1. Freitag im Monat, 19:00 Uhr im Gemeindehaus in 

Niedernstöcken (Kirchende 3) 

FrauenZeit Jeden 3. Dienstag im Monat 

Frühstücks-Treff Am 2. Mittwoch im Monat, 09:00-11:00 Uhr. 

Nächste Termine: 11. Dezember, 8. Januar, 12. Februar 

Infos: Brigitte Schustereit (05072 92029) 

Impressum 

Gemeindebrief der ev.-luth. St. Osdag-Kirchengemeinde Mandelsloh 

Herausgeber: Kirchenvorstand Mandelsloh 

V.i.S.d.P.: Pastor Christian Steinmeier, St. Osdag-Str. 23, 31535 Neustadt 
Auflage: 1300 Stück. 

Druckerei: GemeindebriefDruckerei 

29393 Groß Oesingen 

Tel 0 58 38 / 99 08 99 (Mo-Fr 8-18 Uhr) 

info@GemeindebriefDruckerei.de 

www.GemeindebriefDruckerei.de  
Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Text- und Bildbeiträge zu kürzen oder nicht zu verwenden. 
Redaktionsschluss: 01. Mai 2025 
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20.04.2025 

10:00 Uhr 

02.03.2025 

10:00 Uhr 

 

Gottesdienst in der Kapelle 

Lutter 

Petra Seide-Matthies 

07.03.2025 

18:00 Uhr 

Weltgebetstag in Helstorf Weltgebetstagsteam aus 

Mandelsloh und Helstorf 

09.03.2025 

10:00 Uhr 

Invokavit 

Gottesdienst in der Basilika 

St. Osdag in Mandelsloh 

Jens Rake 

16.03.2025 

14:30 Uhr 

Reminiscere 

Ordinationsgottesdienst für 

Pastorin Levke Bredthauer 

in Basse 

Regionalbischöfin Dr. Pet-

ra Bahr 

23.03.2025 

10:00 Uhr 

Okuli 

Gottesdienst in der Kapelle 

Laderholz 

Petra Seide-Matthies 

29.03.2025 

17:00 Uhr 

Gottesdienst zur Begrüßung 

der neuen Konfir-

mand*innen in Helstorf 

Christian Steinmeier 

30.03.2025 

14:00 Uhr 

Laetare 

Verabschiedung von Pasto-

rin Christina Norzel-Weiß in 

Mariensee 

Superintendent Rainer 

Müller-Jödicke 

06.04.2025 

10:00 Uhr 

Judika 

Gottesdienst in der Kapelle 

Lutter 

Christian Steinmeier 

13.04.2025 

17:00 Uhr 

Palmarum 

Gedenkgottesdienst zum 

80. Todestag von Bonho-

effer 

Regionalbischöfin Dr. Pet-

ra Bahr und Team 

15.04.2025 

18:30 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst im 

DGH in Welze 

Christia Steinmeier 

17.04.2025 

19:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abend-

mahl in der Kapelle Lutter 

Christian Steinmeier 

 Unsere Gottesdienste 
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18.04.2025 

15:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl Christian Steinmeier /

Team 

20.04.2025 

10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Basilika St. 

Osdag  

Christian Steinmeier 

21.04.2025 

10:00 Uhr 

Ostermontag 

Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Kapelle Laderholz 

 

Christian Steinmeier 

27.04.2025 

10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Basilika St. 

Osdag in Mandelsloh 

Wilhelm Drösemeier 

04.05.2025 

10:00 Uhr 

Public Viewing: Kirchentags-

gottesdienst in Hagen 

 

11.05.2025 

10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Kapelle Lutter Wilhelm Drösemeier 

17.05.2025 

18:00 Uhr 

Gottesdienst am Vorabend der 

Konfirmation in der Basilika St. 

Osdag  

Christian Steinmeier 

18.05.2025 

10:00 Uhr 

Gottesdienst zur Konfirmation in 

der Basilika St Osdag 

Christian Steinmeier 

25.05.2025 

10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Kapelle La-

derholz 

Jens Rake 

29.05-2025 

10:00 Uhr 

Himmelfahrtsgottesdienst auf 

der Reiterheide in Helstorf 

Superintendent Rainer 

Müller-Jödicke 

09.06.2025 

10:30 Uhr 

Gottesdienst am Pfingstmontag 

an der Wassermühle in laderholz 

Christian Steinmeier 
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 Prüft alles und behaltet das Gute! (1. Thess, 5,21) 

Das ist die Jahreslosung für 2025 und genau diese Aussage passt auch gut zur Zu-

kunftswerkstatt. 

Diesmal möchten wir von der AG „Lebendiges Gemeindezentrum“ berichten. Bei 

dem Treffen im November 2024 trugen die Anwesenden zusammen, welche Traditi-

onen es in der Kirchengemeinde gab bzw. noch gibt. Wegen der Übersichtlichkeit, 

wurden die Stichpunkte nach den jeweiligen Pastoren geordnet. Dabei ist aber allen 

klar, dass die jeweiligen Aktivitäten natürlich von einem Team (z.B. KV und andere 

Mitglieder der Gemeinde) geplant und durchgeführt wurden. Folgende Stichpunkte 

konnten zusammengetragen werden: 

Pastor Gerhard Hüsing (1949 – 1955):   ??? 

Pastor Emil Köhler (1955 – 1971):             ??? 

Pastor Christoph Bölsing (1972 – 1994): 

  - in der Kirche: Männer rechts, Frauen links sitzend 

  - Fahrdienste vor und nach dem Gottesdienst 

  - Weltgebetstag abwechselnd in Mandelsloh, Laderholz und Lutter 

  - in der Kirche lag für Besucher ein Gästebuch aus 

  - Restaurierung der St.-Osdag Basilika  

  - Neugestaltung des Innenraums mit losem Gestühl 

  - Gründung des Flötenchors 

  - Audio-Aufnahmen in der Kirche von Orchestern und Chören 

  - größere Konzerte  

  - Himmelfahrtstag: Orgelkonzert mit Trompete 

  -  Kirchentag in Hannover (1983) :  Gemeinde feiert häufiger Tischabendmahl  

  -  Johannistag (24. Juni) Feierabendmahl (angeregt durch Kirchentag in Nürn 

                berg 1979) 

  -  Johannisfeuer  (mit Posaunenchor) 

   - 1000-Jahr-Feier in Mandelsloh ( 1985 ) Posaunenchor hat um Mitternacht  

     gespielt 

  -  gründete den ev. Kindergarten (bei der Grundschule) ca. 1991 ? 

  -  im Advent: Adventscafé 

     Zukunftswerkstatt 
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  -  am 1. Adventssonntag: Weih 

 nachtsmarkt 

  - freitags im Advent: abends 4  

 kurze Andachten 

  - Kinderbibelwoche (einmal pro 

 Jahr) 

 - Laternenumzug : Start an der  

 Schule, Zug zum Kirchplatz, dann  

 nach Amedorf  (mit Posaunen 

 chor, - endete immer auf Prinz 

 horns Diele, mit Bratwurst, Bier  

 und Marionettentheater,  

 das Dorfkommitee bereitete   vor   

 (seit ca. 26 Jahre Tradition) 

 - Jugendarbeit durch gemeinsamen  

 Nordkreisdiakon (seit 1989) 

 - Diakoniestation mit Gemeindeschwes 

 ter im ehemaligen Pfarrwitwe 

 haus 

   

Pastor Robert Smietana (1994 – 2004): 

  -  hat der Gemeinde einen neuen 

Altar + Lesepult gespendet 

  - Thomasmesse 

  - Konfirmanden-Ferien-Seminar ( 

 KFS) ab 1999 

  - Stammtisch der Gruppenleiter im  

 Gemeindehaus (2x im Jahr) 

  - Kirchencafé 

  - Zukunftswerkstatt (1998) 

 Pastorin Verena Selk (2005 – 2017): 

  - lebendiger Adventskalender 

  - Umfrage zur Gottesdienst- 

 Gestaltung (2011) 

Pastor Ele Brusermann (2017 – 2018): 

  - Barrierefreiheit der Kirche 

(Rampe und Treppengeländer) 

  - Glocken-Projekt (Renovierung a 

 ller drei Glocken) – Geld sammeln 

  - Winterkirche in der ehem. Ka 

 tholischen Kirche 

Pastor Christian Steinmeier (ab 2018): 

  - Renovierung des Pfarrhauses 

  - Umzug des Büros 

  - Abschluss der Glocken- 

 Renovierung 

  - Zukunftswerkstatt  (ab 2023) 

 

Die Liste ist nicht vollständig, vor allem 

zu den früheren Pastoren Hüsing und 

Köhler fehlen bisher die Erinnerungen. 

Leser, die Ergänzungen zu der Liste ha-

ben, können sich gern im Kirchenbüro 

oder bei den Moderatoren Susanne En-

gehausen (05073-7010) und Maren Pau-

selius-Gallon (05072-1289) melden.  

Ziel ist zu überlegen, an welche früher 

gepflegten Aktivitäten man heute viel-

leicht anknüpfen könnte.   

 

  

 

 

  

     

  

Susanne Engehausen 

Maren 

Pauselius-Gallon 
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Pflanztag auf 

dem Friedhof 

____________________________ 

Der Friedhofsausschuss lädt 

ein zu einem Aktionstag auf 

dem Friedhof. 

Am 5.4.2025 ab 09:00 Uhr.  

An diesem Tag werden wir 

uns gemeinsam um die Be-

pflanzung des Friedhofs 

kümmern. 

 

Bitte gerne alte Sachen und 

Gartengeräte mitbringen.  

Kleidersammlung für 

Bethel 

 

Wer alte Kleider abzugeben hat, kann 

dies vom 31. März bis 5. April 2025 

tun. 

 

Sammelstellen finden Sie in Mandels-

loh und Laderholz. 

 

Bitte auf die genannten Daten und 

Uhrzeiten achten.  
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Du spielst   Blockflöte  und hast Lust,  

in einem großen Orchester mitzuspielen?  

 

Der Flötenchor Mandelsloh freut sich auf 

dich! 

 

 

 

Wir spielen mit ca. 25 Musikern in der Besetzung Sopranino bis 

Subbass, teilweise unterstützt durch Klavier, Akkordeon, 

Schlagzeug, Gitarren oder Pauken. 

 

Bei Interesse melde dich bitte unter Tel. 05072-7478. 

 

Weitere Infos findest du auf unserer Homepage 
www.floetenchor-mandelsloh.de. 

http://www.floetenchor-mandelsloh.de
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Es war einmal… als im Jahre des Herrn 

1999 eine Horde unerschrockener, wa-

ckerer Menschen sich auf den Weg be-

gab, um die Konfirmandenzeit zu revolu-

tionieren. Sie hatten große Träume von 

Abenteuern in hohen Bergen, neuen 

Welten und Erlebnissen von echter Ge-

meinschaft...  Dass davon soviel Gutes 

eintreten würde und sich das KFS zu 

einer echten Marke in Neustadt entwi-

ckelt hat, das konnte wohl niemand er-

ahnen.  

Weil 2020 ausgefallen ist und wir 21 ein 

KFS@home unter den damals besonde-

ren Bedingungen hatten, wird erst in 

2025 das 25. KFS in Wagrain stattfinden.  

KFS – eine Segens-Geschichte 

„Ich 

möchte gern, dass mein Enkelkind das 

erleben kann, sowas Tolles gab es bei uns 

einfach noch nicht.“ (Eine Großmutter 

einer Konfirmandin) 

„Für mich war das die bisher beste Zeit 

meines Lebens.“ (Eine Konfirmandin nach 

dem KFS) 

Damit solche Statements auch in diesem 

Sommer wieder nach dem KFS entstehen 

können, ist es wichtig, die gemeinsamen 

Grundlagen aller beteiligten Gemeinden 

hervorzuheben: Was ist das Besondere 

am KFS ?  

 

Arbeit mit Teamer*innen 

KFS findet mit und durch Teamer*innen 

statt. Kleingruppenarbeit ist das Zentrum 
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aller Lernphasen. 6-8 Konfis werden von 

2 Teamer*innen angeleitet . 

Gemeinsames Leben auf Zeit 

Raus aus dem Alltag, die Sorgen zuhause 

lassen, kein Handy – echte Gemeinschaft 

wird erlebbar 

Abenteuer Leben, Abenteuer Glaube 

In aller Freiheit laden wir ein, christli-

chen Glauben auszuprobieren. Auf dem 

KFS bleibt Glaube nicht theoretisch. Bei 

einer Abendandacht unterm Sternenzelt 

oder bei einem Gottesdienst vor dem 

Panorama eines Bergmassivs wird Christ-

sein spürbar. 

Erlebnisorientiertes Arbeiten 

Für uns norddeutsche “Flachlandtiroler“ 

ist die Umgebung in der Salzburger Berg-

welt einfach beeindruckend. Hier ist 

anderes, kreatives Miteinander-Lernen 

sehr gut möglich.   

Regionale Zusammenarbeit 

Wieviele Gemeinden gemeinsam unter-

wegs sind…wird auch eine Frage im KFS-

Quiz sein. 

KFS bleibt nicht allein 

Viele Konfis begeistern sich im Anschluss 

für die Mitarbeit. Dass manche dabei 

eine Gruppenleitung übernehmen, als 

Teamerin auf Sommerfreizeit Verant-

wortung tragen, im Kirchenvorstand 

aktiv werden….oder ganz praktisch Anre-

gungen für ihre Berufswahl erhalten, 

freut uns sehr – das KFS kann als Start in 

gute Erfahrungen mit Kirche positiv prä-

gend sein -> auf dass hoffentlich noch 

ganz viele junge Menschen Kirche so als 

bunt, fröhlich und eindrücklich erle-

ben !  

 

Dr. Ulf Elmhorst, Diakon 
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1) Das KFS findet seit 1999 in Wagrain statt und Wagrain liegt in wel-

chem österreichischen Bundesland? 

 

2) Welche Länder haben eine gemeinsame Grenze mit Deutschland 

und mit Österreich? 

 

3) Wie viele Gemeinden beteiligen sich am KFS? 

 

4) In einer Themeneinheit geht um den Psalm 23: Was wird Dir laut 

Psalm 23 folgen Dein Leben lang? 

 

5) Ein weiteres Thema auf dem KFS ist die Taufe – was bedeutet die 

eigentlich ?  

 

6) Auch die Bibel kommt immer wieder vor: Das kürzeste Buch in der 

Bibel ist übrigens… ? 

 

7) Schätzfrage: Wieviele junge Menschen aus Neustadt und dem 

Neustädter Land waren seit 1999 in Wagrain ?  

 

8) Welches typisch österreichische Gericht gibt es auf jedem KFS ? 

Kleiner Tipp: es beginnt so ähnlich wie ein König…  
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9) Die Teamerinnen und Teamer sind der zentrale Baustein für das 

Gelingen des KFS. In ihrer Ausbildung lernen sie z.B. im A-Team und 

dem JuLeiCa-Kurs viel über „den Glauben reden“, „wie man eine An-

dacht hält“, über Rollen in und Spiele für Gruppen, Programmpla-

nung, Kindeswohlschutz, rechtliche Grundlagen -> und absolvieren 

einen Erste-Hilfe-Kurs: Also: Wie nennt man die Position, in die man 

eine verunfallte, nicht auf Ansprache reagierende Person im Nor-

malfall bringen soll?  

 

11) KFS soll auch viele schöne Erlebnisse bieten- Streiche durch, was 

nicht zutreffend ist -> was hat bisher noch nicht als Ausflug auf dem 

KFS stattgefunden ?  

Klettern       Reiten       Shoppen           Höhlenwanderung 

Salzbergwerk           Schwimmen               Bogenschießen   Alpaka-

Spaziergang           Kanu fahren        Fußball-Golf     Hüttenübernach-

tung    Rafting      Murmeltier-Expedition 

 

12) Welchem weltbekannten Weihnachtslied ist in Wagrain ein Mu-

seum gewidmet ?  

 

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir 25 Preise:  

--- 1x ein Wagrain-Köstlichkeiten-Paket mit typisch österreichischen 

Leckereien 

--  4x ein Wagrain-Revival-Shirt  

--10 Eisgutscheine 

--10 Pizza-Gutscheine 

 

Lösungen gern per Mail an  

Ev.Jugend.Mitte-Nord@evlka.de 
 

Diakon Dr. Ulf Elmhorst  

mailto:Ev.Jugend.Mitte-Nord@evlka.de
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            Neue Adresse: Mandelsloher Straße 30 
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Ein riesiges Kerzenmeer beim Abend-
segen und anschließend noch ein 
spontanes gemeinsames Singen, 
fröhliche Gespräche mit den Hocker-
nachbarn, mitreißende Konzerte 
mitten in der Stadt, kluge Gedanken 
bei Bibelarbeiten und Workshops, 
kontroverse Debatten, die weiter-
bringen, und eine Stadt voller Schals, 
guter Ideen und guter Laune: das ist 
Kirchentag.  

Der Termin für den nächsten Kirchen-
tag steht schon fest, nun heißt es für 
Sie nur noch, diesen in Ihren Kalen-
dern festzuhalten.  

Kommendes Jahr vom 30. April bis zum 4. Mai 2025 ist es wieder soweit. 
Wir feiern in Hannover das Fest des Glaubens. Das heißt fünf Tage volles 
Programm und tolle Atmosphäre mit rund 1.500 kulturellen, liturgisch/
theologischen und gesellschaftspolitischen Veranstaltungen. Tickets gibt es 
ab Herbst 2024. Weitere Infos finden Sie unter www.kirchentag.de/
teilnehmen 

 

Ob alleine oder als Gruppe, alles ist möglich: Schon jetzt bis spätestens 15. 
August kann man sich als Chor oder Bläsergruppe, mit einem Projekt, 
Workshop oder einem Gottesdienst anmelden, um sich beim Kirchentag zu 
beteiligen.  Ausführliche Infos und Bewerbung gibt es unter kirchentag.de/
mitwirken.  

Helfende sind beim Kirchentag unverzichtbar. Und Helfen beim Kirchentag 

 

   mutig - stark - beherzt 

Kirchentag in Hannover 

Abendliches Kerzenmeer und Segen. 

Foto: Kirchentag/Hartmann  
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ist eine tolle Erfahrung, denn es bedeutet, Teil einer Großveranstaltung zu 
sein, Verantwortung zu übernehmen, Menschen glücklich zu machen, als 
Mitglied in einem Team gemeinsam Spaß zu haben und neue Leute ken-
nenzulernen. 

Alle können dabei sein und ihre Stärken einbringen, mit anpacken und ge-
meinsam Großes schaffen. Das Anmeldeformular steht ab Herbst 2024 hier: 
www.kirchentag.de/dabeisein/helfen 

Wer vorher schon aktuellste Infos zum Helfen bekommen möchte, der 
kann den Helfenden unter @helfenbeimkirchentag auf Facebook oder Ins-
tagram folgen. 

Auch für die Vorfreude gibt es schon was: Wer sich erste Kirchentagsmotive 
sichern oder diese gerne teilen möchte, der kann sich Vorlagen für Fo-
tosticks zum selber Basteln oder Sharepics herunterladen unter: 

www.kirchentag.de/teile 

  

Keine Info mehr verpassen? Dann ganz einfach den 
Newsletter abonnieren:   www.kirchentag.de/informiert 

Dr. Kristin Jahn, Gerneralsekretärin des DEKT freut sich auf den Kirchentag in Hannover. 

Foto: Kirchentag/D. Rossbach  

http://www.kirchentag.de/dabeisein/helfen
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Pfarrbüro St.-Osdag-Straße 21, 31535 Neustadt, 

Tel.:  05072 334  

E-Mail: KG.Mandelsloh@evlka.de 

Sekretärin: Manuela Kreyer 

Bürozeiten: Di 9:30-12:00 Uhr; Do 17:00-18:00 Uhr 

www.st-osdag.de  

 

 

Bankverbindung: Sparkasse Hannover 

 

IBAN: DE 30 250 5018 0200 0750 758 

 

Pastor Christian Steinmeier, St.-Osdag-Straße 23 

Tel.: 0160 365 3638  

christian.steinmeier@evlka.de 

 

Küsterdienst Mandelsloh: Sven Missullis Tel.: 0175 978 120 6 

Laderholz: Ilsemarie Dangers, Tel.: 05074 687 

Lutter: Friederike Oehlschläger, Tel.: 05072 1221 

Kirchenvorstand Mandelsloh Vorsitzender: Pastor Christian Steinmeier 

stellv. Vorsitzende: Susanne Engehausen 

Kapellenvorstand Lutter Maren Pauselius-Gallon, Tel.: 05072 1289 

Ev. Kindertagesstätte Sonnen-

blume 

Wiklohstraße 15, Tel.: 05072 232 

Leiterin: Anke Backhaus 

kts.mandelsloh@evlka.de 

Diakoniestation Neustadt Häusliche Alten- und Krankenpflege, Essen auf Rädern 

Albert Schweitzer Str. 2, 31535 Neustadt 

 

Evangelische Lebensbera-

tungsstelle 

An der Liebfrauenkirche 4, 31535 Neustadt  

Telefonsprechzeiten: Mo. bis Di. von 9.00 - 11.00 Uhr,  

Mi bis. Do 9.00-12.00 Uhr, Tel. 05032/ 61100,            

Stiftung Lichter im Norden Stiftung für die kirchliche Arbeit in der Nordregion  

des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf 

c/o Superintendentur, Silbernkamp 3, 31535 Neustadt           

Tel. 05032/5993, Fax: 05032/66 907,  

E-Mail: vorstand@lichter-im-norden.de  

Bankverbindung: Raiffeisen Volksbank e. G. Neustadt,  

IBAN: DE 51 250 692 6200 315 354 00 

Partnergemeinde Strehla www.kirche-strehla.de 


